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 „Es kommt in der Welt vor allem auf die Helfer an – 

 und auf die Helfer der Helfer“ (Albert Schweitzer) 
 

 

 

       

  
 

Tätigkeitsbericht 
 

des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2013 

zur 17. Jahresmitgliederversammlung am 18. März 2014 

 

In 2013 hat der Vorstand in mehreren Sitzungen die lfd. Geschäfte des 

Vereins beraten und beschlossen. Am 13. Februar 2013 fand die 16. Jahres-

Mitgliederversammlung statt. Der Vorstand wurde dort einstimmig entlastet 

und ein neuer Vorstand gewählt, so wie die neue Kassenprüferin Frau 

Hanne Hansen-Schubart. 

 

Über all diese Ereignisse und verschiedene Spendenübergaben erschienen in 

den örtlichen Printmedien über 20 Artikel, überwiegend mit 

Bildberichterstattung. 

 

Der folgende Tätigkeitsbericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2012 

gliedert wie folgt: 

- 1. Neuwahl Schriftführerin 

- 2. Mitgliederentwicklung  

- 3. Spendenaufkommen 

- 4. Fördermaßnahmen 

- 5. Besondere Aktivitäten 

- 6. Schlusswort 

 

1. Neuwahl Schriftführerin 

 

In der zweiten Jahreshälfte 2012 bat der langjährige Schriftführer unseres 

Förderverein Herr Holger Stickelmann, ihn wegen beruflicher Belastung aus 

seiner Verpflichtung zu entbinden. 

 

In unserer Satzung heißt es in § 7.2 : Die Mitglieder des Vorstandes werden 
jeweils von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 2 Jahren gewählt. 
Wiederwahl ist zulässig. Bei vorzeitigem Ausscheiden eines 
Vorstandsmitgliedes kann für die restliche Amtszeit ein anderes Mitglied mit 
der Wahrnehmung der Aufgaben beauftragt werden. 
 
Daraufhin erklärte sich auf der Vorstandssitzung am 17.9.2013 unser 

Beiratsmitglied Frau Susanne Schielke bereit, das Amt der Schriftführerin 
zu übernehmen. Die Anwesenden erklären sich einstimmig einverstanden. 
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Dem langjährigen Schriftführer Herrn Stickelmann wird für seine Arbeit ein 
großer Dank ausgesprochen. 

 

2. Mitgliederentwicklung 

 

Im Jahr 2013 konnte der Förderverein fünf neue Mitglieder gewinnen, aber 

es schieden auch fünf andere aus. Somit zählt der Verein zum Ende des 

Jahres weiterhin 150 Mitglieder.   

 

3. Spendenaufkommen : 

  

Was die Spenden im Jahr 2012 anbetrifft, ragen die Zuwendungen heraus  

der Volkswagen-Belegschaft,  

des Lions Club Wolfsburg,  

der Firmengruppe Lübnitz,,  

des Clip Hairstudios,  

der Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg  

und der Volksbank Braunschweig-Gifhorn .  

Dazu kommen persönliche Spenden von dankbaren Patienten und 

Angehörigen, Chefärzten des Klinikums und Mitgliedern des 

Fördervereins. 

Über die einzelnen Einnahmen und Ausgaben des Fördervereins im 

Berichtsjahr möchte ich auf den anschließenden Bericht des Schatzmeisters 

und der Rechnungsprüfer verweisen.  

 

      4.  Fördermaßnahmen 

  

In 2013 konnten folgende Maßnahmen verwirklicht werden: 

1. Telemedizin-Projekt für Schlaganfallpatienten                                                    10.000,-  €  

2. Babyschlafsäcke (Erlös Benefizkonzert)                                                                 3.000,-  € 

3. Ausstattung Aufenthaltsraum für Chemotherapiepatienten auf Stat. H1B                             

( Erlös Adventsbasar 2012)                                                                                          1.027,05 € 

4. Sitzmöbel für OP-Personal                                                                                     1.199,99 €                                                                                        

5. Stellwände für Unterricht in Krankenpflegeschule                                                  398,-   €                                                                           

6. Verpflegungskosten-Zuschuss/„Tag der offenen Tür“ in Krankenpflegeschule       200,-  €   

Gesamtförderung von 1998 bis 2013 = 503.777,27 € 

 

Folgende Förderungen wurden 2013 bewillig, sind inzwischen auch oder 

werden noch in 2014 umgesetzt:  

7. Plüsch-Trosttiere für Kinder in der Notfallaufnahme                                             2.500,-  € 

8. Elternschule (Erlös Benefizkonzert)                                                                        3.500,-  € 

9. Ausstattung Gesprächsraum für Arzt/Patient auf Stat. G4B                                                 

( Erlös Adventsbasar 2012)                                                                                           1.000,-  € 

10. Wartezimmer-Ausstattung Urologie                                                                     3.000,- € 

11. Zuschuss für Fortbildung für Onkologie-Schwestern                                             525,- € 

12. Fördermittel für HNO-Klinik                                                                                  1.000,- € 
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13. Zuschuss für Fortbildung für Onkologie-Ärzte                                                       750,- € 

14. Spielkonsole/Notebook und Ausstattung Kinderklinik                                      1.166,66 € 

 

                                

 

 

       5. Besondere Aktivitäten des Fördervereins 
 

5.1. Benefizkonzerte am 1.3.2013 
Der Verein präsentierte wieder ein Benefizkonzert im Gartensaal des 

Schlossen Wolfsburg. Die Band Saratoga Seven zeigte sich bei ihrem 12. 
Auftritt in diesem Rahmen erneut von der besten Seite. Ihr traditioneller 
Jazz vom Allerfeinsten forderte die vielen Besucher zu regelmäßigem 

Szenenapplaus heraus.  
Möglich wurde der Erfolg der Veranstaltung nur durch die Firma 
Lübnitz, dem Sponsor der Band, die unterstützende Förderung der 

Volksbank Braunschweig-Wolfsburg und die tatkräftige Unterstützung 
von Frau Knaack, Frau Schielke und Herrn Söchtig. Besonders ist das 

natürlich Catering-Team unter der Leitung von Frau Coors hervor zu 
heben. Sie alle und viele Helfer haben dazu beigetragen, dass nach 
Abzug der Unkosten - von Gema-Gebühren bis zur Raumnutzung - ein 

Erlös von über 1.800,-€ zustande kam. Dieser wurde mit 
Vereinsmitteln auf 3.000,-€ zugunsten der Elternschule des Klinikums 

aufgestockt.  
 
5.2. Benefizkonzerte am 14.3.2014 

 
Gerade vor wenigen Tagen,  am 14. März, fand das Event zum 13. Male 
statt. Doch dieses Mal ohne das Bandmitglied von Saratoga Seven   

Klaus Lübnitz, der am 25. November 2012 verstorben war. Ohne sein 
Engagement und die finanzielle Förderung wäre diese traditionelle 

Veranstaltung weder zustande, noch über so lange Zeit fort zu führen 
gewesen.   
  

Das Konzert wurde jetzt im Sinne des Verstorbenen von der Firma 
Lübnitz auch für das Jahr 2014 gesponsert. Dafür an dieser Stelle 

herzlichen Dank. Ebenfalls erhielten wir eine finanzielle Unterstützung 
durch die Volksbank Braunschweig-Gifhorn. Wie es in Zukunft weiter 
geht, kann zur Zeit noch nicht abgesehen werden. Der Ablauf der 

Veranstaltung war aber wieder – wie das finanzielle Ergebnis – ein voller 
Erfolg. Der Erlös soll auf 3.000,-€ zur Anschaffung von 
Babyschlafsäcken auf der Neugeborenenstation aufgestockt werden.  

Den fleißigen Helfern, darf ich auch hier stellvertretend den herzlichen 
Dank des Fördervereins aussprechen. 

 
5.3. Vortragsreihe „Klieversberger Tage“ 
 

Sehr erfolgreich waren die Vortragsveranstaltungen in der Reihe 
>Klieversberger Tage<, die seit dem Wintersemester gemeinsam mit der 
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Volkshochschule Wolfsburg veranstaltet werden. Mein Dank gilt dafür 
den Chefärzten des Klinikums. Es waren : 

- am 13.02.2013 Herr PD Dr. Dr. U.J. Roblick: Ich muss am 
Darm operiert werden – was sollte ich wissen?   

- am 17.09.2013 Herr Dr. Armin Leitenberger: Ich muss an der 

Prostata operiert werden – was sollte ich wissen?    
- am 29.10.2013  Herr Dr. Wolfgang Klein / Dr. Helmut-

Siegfried Neumann: Hüft- und Knie-Prothetik   
- am 19.11.2013 Dr. Thomas Jungbluth : Videoassistierte 

Schlüssellochchirurgie   

 
Die Veranstaltungen wurden im Schnitt von 50 bis 60 interessierten 
Bürgern besucht. Im Anschluss gab es jeweils viele Fragen aus den 

Reihen der Zuhörer an die Referenten.   
 

Ich lade Sie heute alle recht herzlich zu dem anschließenden Vortrag im 
Raum Niedersachsen einladen. Es spricht der Chefarzt der Frauen-
Klinik Prof. Dr. Karl Ulrich Petry: Vorsorge in der Frauenheilkunde. 

Natürlich steht Ihnen der Chefarzt anschließend wieder für Fragen zur 
Verfügung. 
  

4.5. Adventsbasar am 23./24.11.2013 
  

Wie in den vergangenen Jahren organisierte unser Beiratsmitglied Frau 
Knaack einen Adventsbasar im Atrium des Klinikums. Dabei standen 
ihr auch unsere Vereinsmitglieder Frau Schielke und Frau Drews zur 

Seite. Außerdem trugen Hobby-BastlerInen und -aussteller (auch aus 
dem Kreis der Mitarbeiter des Klinikums) - sogar eine Künstlerin aus 

Berlin mit einem umfangreichen Spendenkontingent - zum Gelingen bei. 
Das bestand in einem regen Publikumsbesuch an beiden Tagen und vor 
allem einem umfangreichen Verkauf der hochwertigen Artikel. Dazu war 

für das leibliche Wohl gesorgt. Soweit ich dies nicht schon persönlich 
oder schriftlich getan habe, Dank und Bewunderung für diesen 
engagierten und ehrenamtlichen Einsatz.  

 
Am Ende ergab sich ein Netto-Erlös von 1900,-€ (inklusive einer 

Spende von handgefertigten Puppen durch Chefarzt Herrn Dr. Klein). 
Damit war die Einrichtung eines Aufenthaltsbereiches mit 
Wohnzimmer-Charakter für Patienten, die eine Chemotherapie 

benötigen, möglich. 
 

4.6. Homepage 
 
Unsere neu eingerichtete Homepage :  

www.foerderverein-klinikum-wolfsbuerg.de entwickelte sich im 
Berichtsjahr schrittweise weiter.  Inzwischen konnten wir weit über 
4000 Besucher zählen. Hierfür danke ich vor allem unseren Web-Master 

Timo Dörries. Ihm verdanken wir auch den Entwurf unseres Logos : 
dem „F“ für Förderverein im Strahlenkranz. Er soll einen 

Wiedererkennungs-Effekt hervorrufen, wie im Internet auf der 

http://www.foerderverein-klinikum-wolfsbuerg.de/
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Homepage oder auf den Plakaten mit Ankündigung unserer 
Veranstaltungen.  

Leider birgt die notwendige Öffentlichkeit unserer Mail-Adresse und der 
Bankverbindungen (z.B. für Spender) auch Risiken. Erneut hat es Ende 
2013 einen kriminellen Versuch gegeben, über Belastung unserer 

Konten finanzielle Vorteile zu erlangen. Durch Erstatten einer Anzeige 
und rechtzeitige Rückbuchungen seitens unseres Schatzmeisters Dieter 

Söchtig konnte ein Schaden für den Verein verhindert werden 
 

 

5.   Schlusswort  

  

Und ich danke dem engeren Vorstand für die geleistete Unterstützung des 

Fördervereins, namentlich Herrn Dr. Göldner als wichtigen Kommunikator 

zwischen Klinikum und Volkswagen und nicht zuletzt in seiner Funktion als 

Schatzmeister Herrn Dieter Söchtig und als neue Schriftführerin Frau 

Susanne Schielke. Unter den Damen des Beirates besonders Frau Knaack 

– insbesondere für die Organisation des Adventsbasars - und  Frau Coors  

und dem  Catering-Team für die Betreuung beim Benefizkonzert. 

  

Als Krankenhausdirektor und Medizinischer Direktor und haben Herr 

Köster und Herr Dr. Chandra  an den Vorstandssitzungen teilgenommen 

und so eine enge Verzahnung mit dem Förderverein gewährleistet und seine 

Aktivitäten unterstützt. 

 

Schließlich gilt der Dank Ihnen, den Mitgliedern, so wie den Spendern und 

Sponsoren des Fördervereins.  

 

 
         Dr. Arved Heinz  
         ( 1. Vorsitzender) 
 

 


